
 

 

Handlungsvorschlag zwischen der zu betreuenden Frau/Familie: (bitte eintragen) 

 

Und der Hebamme: (bitte eintragen) 

 

Covid 19 Merkblatt 

von Frau ________________________________________________________________________  

Ich versuche so gut wie möglich die Versorgung der Schwangeren und Wöchnerinnen aufrecht zu erhalten. 

Sie können mir helfen, indem: 

Wenn Sie bei Ihnen/Ihrem Partner/Ihrer Partnerin/Ihren Kindern Infektionszeichen wahrnehmen, Kontakt zu einer 

positiv getesteten Person, Besuch/Kontakt von einer Person aus einem der Risikogebiete oder mit unklarem starkem 

Infekt haben/gehabt haben, dann informieren Sie mich bitte VORAB darüber. In diesem Fall vereinbaren wir eine 

individuelle Terminverschiebung und können zwischenzeitlich gerne telefonisch oder auch per Videocall Kontakt halten. 

Beim Hausbesuch: 

- Sie Ihre Wohnungen gut lüften 

- Keine zusätzlichen Personen während unseres Hausbesuchs anwesend sind, zumindest nicht im gleichen Raum. Aktuell 

heißt das, am Besten auch nicht die Geschwisterkinder und/oder Partner*Innen, bzw. immer mit dem nötigen Abstand 

- Sie sich vorab Ihre Fragen notieren, damit wir die Hausbesuche effizient nutzen und trotzdem möglichst kurz halten 

können. Zusätzliche Fragen können immer auch noch per Telefon geklärt werden. 

- Wir sind es gewohnt bei unserer Arbeit sehr "nah" zu sein. Aktuell ist aber ein Abstand von 1,5-2 m sinnvoll. Wir sollten 

uns gemeinsam helfen, darauf zu achten. 

- Wir während der Untersuchung beide nicht sprechen. Erst nach einem erneuten Einnehmen des 

„Sicherheitsabstandes“ können wir gemeinsam über die Untersuchungsergebnisse sprechen. 

- Halten Sie einen eigenen Stift bereit, um die Unterschriftenliste zu unterschreiben 

Außerdem können wir Termine, die keine zwingende persönliche Anwesenheit erfordern, gerne per Telefon oder 

Videocall terminieren. Noch haben wir leider kein offizielles Okay der Krankenkassen, dass wir dies auch angemessen 

vergütet bekommen, aber wir hoffen einfach, dass das klappt. Gerne können Sie bei Ihrer eigenen Krankenkasse darum 

bitten, dass Wochenbettbesuche und Stillberatungen auch fernmündlich der Hebamme voll vergütet werden. Das 

würde uns sehr helfen! 

Dieser Handlungsvorschlag soll uns allen helfen, die Gefahr einer Coronainfektion so gering wie möglich zu halten. Sie 

ist keine Rechtsgrundlage für Schadensersatzklagen und hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Die „Informationen zu Covid 19“ habe ich gelesen und verstanden. 

 

…………………………………………. …………………………………………. 

 Ort, Datum                    Unterschrift 

Weiter Infos unter: https://www.infektionsschutz.de/  


